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Technische Produktinformation

Estriche | Drainagemörtel | Bauharz
 

SoproTherm® SE-Z
SchnellEstrichZement

SE-Z 1580
 

Schnel le strich ze ment zur wirt scha� li chen Her stel lung be son ders schwin dar- 
mer, di men si ons s ta bi ler und schnell er här ten der Ze men t e s t ri che. Er reicht die
Gü te klas se CT-C35-F5 nach 28 Ta gen. Ins be son de re für zeit spa ren de bzw. ter- 
min ge bun de ne Estri ch a r bei ten. Wird an der Bau stel le mit ei ner Ge steins kör- 
nung Kies sand 0/8 mm ge mäß DIN EN 12620 ge mischt.

Innen und außen, Boden
Besonders schwindarm: Schwindklasse SW1 gemäß DIN 18560-1
Konzipiert für die wirtscha�liche und e�iziente 3-Sack-Mischung
Spannungsarm aushärtend
Estrichfeldgrößen bis zu 144 m² (max. Kantenlänge 12 m)
Hervorragend geeignet für Heizestriche
Auch für Verbund-, schwimmende und Estriche auf Trennschicht geeignet
Pumpfähig
Im Mischungsverhältnis 1 : 5 verarbeitbar
Systemkomponente des Sopro SMART®-Systems
Hoher Schutz gegen Rückdurchfeuchtung
Funktionsheizen: nach 3 Tagen
Früh nutzbar
Sehr schnell trocknend und erhärtend
Begehbar: nach 7 - 8 Stunden
Belegereif mit Fliesen: nach ca. 3 Tagen (bei sehr dichten Belägen wie Linoleum, PVC
sowie Holzbelägen Restfeuchte beachten)
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII
DGNB: Höchste Qualitätsstufe 4, Zeile 8 (Gemäß DGNB-Kriterium „ENV1.2 Risiken für die
lokale Umwelt“ Version 2018)

Verbrauch: Ca. 3,5 kg / m² / cm bzw. ca. 350 kg / m³

Art.-Nr. Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

7758020 Sack 20 kg 48 960 kg
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Eigenscha�en Besonders schwind- und spannungsarm erhärtender Schnellestrichzement. Erreicht die
Güteklasse CT-C35-F5 und Schwindklasse SW1 gemäß DIN EN 18560-1. 
Sehr schnelle Trocknung bei gleichzeitig verformungsfreier Erhärtung. Zur Minimierung
der Gefahr von Rissbildung, Randabsenkung und Schüsseln.

Anwendungsgebiete Zur Her stel lung von Hei ze stri chen, Estri chen auf Trenn schicht, Estri chen auf Dämm schicht
und Ver bun de s tri chen. Be son ders im Re no vie rungs- und Sa nie rungs bau. Im Woh nungs-
oder Ge wer be bau, in Kel ler räu men, Ga ra gen und auf Bal ko nen oder Ter ras sen. Zur Be -
schich tung oder Be le gung mit ge eig ne ten Be lags bau sto� en.

Festigkeitsklassifizierung  1 Tag 3 Tage 7 Tage 28 Tage

MV 1 : 5 CT-C20-F4 CT-C20-F4 CT-C25-F4 CT-C35-F5

Begehbar Nach 7 – 8 Stun den

Belegereif Ge ne rell not wen dig vor Bo den be lags a r bei ten: Prü fung des ma xi mal zu läs si gen Feuch tig -
keits ge halts an hand der CM-Me tho de ge mäß DIN 18560-1. 
Mit Fliesen: nach ca. 3 Tagen bzw. bei Feuchtigkeitsgehalt ≤ 2,0 CM-%. 
Mit dich ten Bo den be lä gen (z. B. LVT, Lin ole um, PVC): nach 5 – 7 Ta gen bzw. bei Feuch tig -
keits ge halt ≤ 1,8 CM-%. 
Mit Holzbelägen (z. B. Parkett): Hinweise des BEB-Merkblattes 8.1 „Beurteilen und
Vorbereiten von Untergründen. Verlegen von elastischen und textilen Bodenbelägen,
Schichtsto�elementen (Laminat), Parkett und Holzpflaster. Beheizte und unbeheizte
Fußbodenkonstruktionen” beachten.  
Ge ne rel le Vor aus set zung zur Er rei chung der Be le ge rei fe: Ex ak te Ein hal tung des Mi schungs -
ver hält nis ses, des Was ser-Ze ment-Fak tors und der Ver a r bei tungs tem pe ra tur.

Fliesen-, Platten- Und
Bodenbelagsarbeiten

Der Estrich eig net sich als Trag schicht für alle gän gi gen Bo den be lä ge. Es gel ten die ge wer -
ke s pe zi fi schen Re gel wer ke.

GEV Emicode EC1PLUS sehr emis si ons armPLUS

Produkt Farbe Grau

Stuhlrolleneignung Ge eig net (Rol len DIN 68 131)

Untergrundvorbereitung Untergründe müssen sauber, fest, tragfähig, formbeständig sowie frei von
ha�ungsmindernden Sto�en sein. 
An aufgehenden Bauteilen ist ein Sopro EstrichRanddämmStreifen anzuordnen. Bei
beheizten Konstruktionen ist die Stärke des Randstreifens unter Umständen dicker zu
wählen bzw. je nach Feldlänge individuell zu berechnen. 
Bei möglicher Feuchtigkeitseinwirkung auf einen schwimmenden Estrich aus den
angrenzenden Bauteilen, z. B. aus Betonuntergründen, ist eine wirksame Abdichtung
erforderlich. 
Untergründe aus Trittschall- und Wärmedämmsto�en müssen für die Belastungen
geeignet sein. 
Eventuelle Trennlagen sind faltenfrei und ausreichend überlappend zu verlegen.

Verarbeitungstemperatur +5 °C bis +30 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Ca. 45 Mi nu ten
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Zeitangaben Zeit an ga ben be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich + 23°C und 50 % rel. Lu� -
feuch tig keit; hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Festigkeitsklasse CT-C35-F5

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro ckenes, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

Heizestrich Als Hei ze strich ge eig net für Vor lau� em pe ra tu ren bis max. + 55°C.  
Die Rohrüberdeckung bei konventionellen Warmwasser-Fußbodenheizungen muss
mindestens 45 mm betragen. 
Vor der Ver le gung von Flie sen und Plat ten oder an de ren Bo den be lä gen ist der vor ge schrie -
be ne Auf-/Ab heiz zy klus in grund sätz lich glei cher Wei se durch zu füh ren wie bei her kömm li -
chen Ze men t e s t ri chen. Die Auf heiz pha se ist frü hes tens 72 Stun den nach Estrich ein bau
durch zu füh ren. Das ers te Auf hei zen be ginnt mit ei ner Vor lau� em pe ra tur von + 25°C, die
drei Tage zu hal ten ist. Da nach wird die ma xi ma le Vor lau� em pe ra tur ein ge stellt, wei te re
vier Tage ge hal ten und an schlie ßend bis zur Ver le ge tem pe ra tur ab ge senkt.

Estrich-Einbau Das Mi schen, Ein brin gen und Glät ten soll te zü gig auf ein an der er fol gen. Nur Teil flä chen an -
le gen, die in ner halb der Ver a r bei tungs zeit fer tig ge stellt wer den kön nen. 
Durch maschinelles Abreiben und gründliches Verdichten können Biegezug- und
Druckfestigkeit, sowie die Oberflächenfestigkeit gesteigert werden. 
An ge stei� es Ma te ri al darf nicht durch Was ser zu ga be oder Ver mi schen mit fri schem Ma te ri -
al wie der ver a r beit bar ge macht wer den.

Mischen und Pumpen Zum An mi schen sind alle ge bräuch li chen Estrich misch- und För der ma schi nen ge eig net.
An ga ben des Ma schi nen her stel lers bspw. zur emp foh le nen Füll men ge sind zu be ach ten. 
Zunächst 2/3 des erforderlichen Anmachwassers und Estrichsandes in die Mischtrommel
füllen. Anschließend SoproTherm® SE-Z gemäß Mischungsverhältnis zugeben und mit dem
restlichen Estrichsand bis zur empfohlenen Füllmenge au�üllen. Restliches Anmachwasser
zudosieren, sodass sich eine plastische Konsistenz einstellt. 
Misch zeit: 2 bis 3 Mi nu ten.  
Keine anderen Zemente oder Estrichzusatzmittel beimischen.  
Bei Ar beits un ter bre chun gen Mi scher, Pum pen und Schläu che so fort gründ lich rei ni gen.

Oberflächenzugfestigkeit Nach 24 Stun den > 1,5 N/mm²
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Richtrezeptur Mischungsverhältnis für einen 200 Liter Estrichmischer gemäß nachstehender Tabelle. Zu
beachten ist, dass die Wasserzugabe je nach gewünschter Mörtelkonsistenz und
vorhandener Sandfeuchte variieren kann. Die Sandfeuchte ist beim w/z-Wert zu
berücksichtigen. Eine Abweichung vom w/z-Wert (0,50 - 0,55) führt zu abweichenden
Produkteigenscha�en. Die Kornzusammensetzung (Sieblinie) der Gesteinskörnung
(Estrichsand) muss gem. DIN 1045 Teil 2, Anhang L, Bild L.1, im Bereich A8/B8 liegen und
einen ausreichenden aber nicht zu hohen Feinsandanteil haben; Siebdurchgang bei 0,25
mm ca. 7 – 10 %.

 CT-C35-F5

Mischungsverhältnis 1 : 5

Bindemittel (kg) 60

Bindemittel (Säcke) 3

Sand 0/8 trocken (kg) 300

Wasser (L) 30,0 - 33,0

w/z - Wert 0,50 - 0,55

Bei Verarbeitung mit Sopro SMART® LZ: Bitte beachten Sie die Hinweise zu Verarbeitung,
Mischungsverhältnis etc. gemäß der Technischen Produktinformation von Sopro SMART®
LZ.

Verbundestriche Den Un ter grund ggf. frä sen, ku gel strah len oder hoch druck was ser rei ni gen oder me cha -
nisch auf rau en.  
Vorhandene Risse im Untergrund sind mit Sopro BauHarz oder Sopro SchüttelHarz
kra�schlüssig zu verharzen.  
Ver a r bei tung als Ha� schläm me: ca. 5 Li ter Was ser pro 20 kg So pro Ther m® SE-Z  
Die fertige Mischung Ha�schlämme auf dem vorbereiteten Untergrund verteilen und
mittels hartem Besen in den Untergrund einbürsten. Den Estrichmörtel anschließend
abdecken, um ein Verdursten zu vermeiden.

Erstprüfung In der Erst prü fung nach EN 13813 sind die tech ni schen Kenn wer te des Estrichs durch den
Estrich le ger zu er mit teln. Die tech ni schen Kenn wer te sind dar über hin aus durch re gel mä -
ßi ge Pro duk ti ons kon trol len zu über wa chen. Bei Än de rung der Re zep tur oder Aus gangs -
sto� e ist eine neue Erst prü fung durch zu füh ren.

Bauklimatische Bedingungen Verwendung in trockenen, geschlossenen und zuglu�freien Räumen. Zwischen +5 °C bis
+30 °C verarbeitbar (Untergrund, Lu�, Werksto�). Bei Zuglu�, hohen oder o�enen
Räumen, bei geringer Lu�feuchtigkeit und hoher Raumtemperatur oder bei direkter
Sonneneinstrahlung sollte der junge Estrich zur rissfreien, optimalen Erhärtung zum
Schutz vor frühzeitigem Austrocknen mit PE-Folie abgedeckt werden. Die Belegereife wird
unabhängig der Schichtdicke auch bei ungünstigen bauklimatischen Bedingungen
erreicht (> 10°C / < 80 % rel. Lu�feuchtigkeit).

Dimensionierung Schicht di cke: 
Bei schwimmenden Konstruktionen bzw. als Estrich auf Trennlage ist die Dicke je nach
Belastung und Belagsart entsprechend DIN 18560 auszulegen. Über die DIN 18560
hinausgehende Belastungen erfordern eine statische Berechnung der
Lastverteilungsschicht. 
Als Ver bund kon struk ti on muss die mi ni ma le Schicht di cke des Estrichs min des tens drei mal
so dick sein wie der Korn durch mes ser des Größt korns (emp foh le ne Estrich kör nung 0 – 8
mm: Schicht di cke mind. 25 mm). 
Seitenlänge: 
Bei be heiz ten und un be heiz ten Kon struk ti o nen darf die Sei ten län ge, ab wei chend von den
ein schlä gi gen Re gel wer ken als Son der kon struk ti on bis 12 m be tra gen. 
Der Estrich ist in gedrungene Felder einzuteilen (Seitenverhältnis max. 1 : 2). Fugen sind
mit den beteiligten Gewerken abzustimmen und einzuplanen. Zur Ausbildung der
Feldfugen empfehlen wir das Sopro EstrichFugenProfil.
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Prüfzeugnisse, -berichte und
Klassifizierungen

DIN EN 13501-1: Brandverhalten Klasse A1/A1fl mit Sopro SMART® LZ 987

Hinweis Estrich kon struk ti o nen sind stark be an spruch te Bau tei le. Die se müs sen sorg fäl tig ge plant,
ko or di niert und aus ge führt wer den. Bit te be ach ten Sie des halb das Merk blatt des Bun des -
ver band Estrich und Be lag e.V. BEB: „Hin wei se für den Au� rag ge ber für die Zeit nach der
Ver le gung von Ze men t e s t ri chen auf Trenn- und/oder Dämm schich ten“.

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS05 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen. 
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
Enthält: Enthält: Portlandzement, Cr (VI) < 2 ppm. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
 
Komponente B 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon +49 611 1707-111
Fax +49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon +49 611 1707-170
Fax +49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


